
5.Beutel nähen 
Die zweite Seitennaht des Futters und Oberstoffes jeweils vom Boden in Richtung 

Reißverschluss bis kurz vor der Raupe schließen. (Foto) 

Bodennaht des Oberstoffes 1cm breit schließen und dann die Ecken (Foto) 1 cm breit 

nähen schließen. Dabei treffen die Seitennähte mit der Bodennaht aufeinander. Bei 

Wachstuch aufpassen: im Nahtzugabenbereich stockt es schnell beim Transport – ggf. 

etwas nachhelfen. ☺  

Den Futterbeutel ebenso nähen, jedoch eine großzügige Wendeöffnung in der Bodennaht 

offenlassen!  

  
Die komplette LOTTI durch die Wendeöffnung wenden und die Futterbodennaht 

knappkantig schließen.  

LOTTI Variante 1 ist fertig ☺ 

 
 

VARIANTE 2 (OHNE REISSVERSCHLUSS) Abweichungen 

2. Vordertasche 
Verarbeitung siehe Variante 1 – jedoch ist hier das Klettband ca. 14cm lang, da die große 

Klappe den Beutel und die Vordertasche verschließen soll. 

 

3. Große Aussenklappe  
Die beiden Klappenteile (T4) rechts auf rechts legen und rundherum knapp 1cm breit 

verstürzen. Die Rundungen zurückschneiden und die Klappe wenden. Die obere Kante ca. 

0,5cm breit durchsteppen. Hierbei unbedingt Schrägzüge vermeiden, da es sonst später 

zu unerwünschten Fältchen beim Annähen der Klappe kommt. 

Das Klettband schnittgemäß mit einem kleinen Zickzack oder Geradstich aufnähen. (wenn 

es von rechts unsichtbar sein soll, dann wie in Variante 1 beschrieben, das Klettband VOR 

dem Verstürzen der Klappenteile auf ein Klappenteil aufnähen) 
 


